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	Der erste Satz. Das Werck der Schöpfung, nemlich überhaupt betrachtet, ist auch aus dem Lichte der Natur zu erkennen.
	Seite 69
	Seite 70
	Seite 71

	Der andere Satz. Das Licht der Natur weiset uns auch auf die Schöpfung des Menschen nach dem Ebenbilde Gottes.
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	Der dritte Satz. Daß das der menschlichen Natur anfänglich anerschaffene Ebenbild Gottes sey verlohren worden, und zwar aus derselben ihrer eigenen Schuld, das läßt sich auch aus dem Lichte der Natur erkennen.
	Seite 72
	Seite 73

	Der vierte Satz. Die menschliche Natur ist in der Schöpfung mit einem der fatalen Nothwendigkeit entgegen stehenden freyen Willen erschaffen, hat auch denselben bey dem Verlust des anerschaffenen bessern Zustandes noch in und an sich behalten.
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	Der fünfte Satz. Man hat Gott nach der Schöpfung auch als einen Gesetzgeber aus dem Lichte der Natur zu erkennen.
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